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Description
Franz Stöber ist bekannt für seine idyllischen Schilderungen der vielen Ruinen in der 1689
zerstörten Stadt Speyer zwischen 1790 und 1830. Darüber hinaus sind aber auch einige
Motive aus der Pfalz und Rheinhessen bekannt. Fast immer nimmt der Künstler die
Schilderung der Architektur und der Landschaft seiner Wahlheimat zum Anlass kleine
Genreszenen einzubinden. Leider kann dieser Darstellung aktuell noch kein Ort zugeordnet
werden.
Franz Stöber studierte hauptsächlich bei Johann Christian Brand an der Kunstakademie in
Wien. Seit 1786 fungierte er als Kustos der Gemäldesammlung des Speyer Domdekans
Philipp Franz Christoph Freiherr von Hutten, die offenbar recht umfangreich war. Im
Auftrag des Domdekans wurde Stöber beauftragt, die Ruinen der Gegend als Zeugnissen des
Pfälzischen Erbfolgekrieges in seinen Aquarellen und Gemälden festzuhalten. Hutten starb
allerdings bereits 1790. Über die weiteren Lebensstationen des Künstlers ist aktuell kaum
etwas bekannt.

Basic data

Material/Technique: Federzeichnung, aquarelliert auf
Büttenpapier

Measurements: 340 x 518 mm

Events

Painted When After 1790
Who Franz Stöber (1760-1834)
Where Speyer

https://rlp.museum-digital.de/object/71712


[Relation to
person or
institution]

When

Who Franz Philipp Christoph Joseph von Hutten zum Stolzenberg
(1731-1790)

Where

Keywords
• Graphics
• Idyll
• Nine Years´ War

Literature
• Jöckle, Clemens (1986): Speyerer Künstler der Vergangenheit. Speyer, S. 40 ff.
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